
 

4. Sonntag daheim     Lesejahr B 

Liedvorschläge 

358 Ich will dich lieben (Str. 4+5) 

360 Macht weit die Pforten (Str. 1+2) 

383 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt 

392 Lobe den Herren (besonders Str. 3+4) 

485 O Jesu Christe, wahres Licht 

801 Herz Jesu, das die Welt umschließt (Str. 1+2) 

40 Tage nach Weihnachten erstrahlt an „Darstellung des Herrn“ bzw. 

„Maria Lichtmess“ (2. Februar) ein letztes Mal das Licht von Betlehem: 

374 / 752, 2 / 754, 1+4 / 756, 3 / 765. 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Jesus braucht keine große Bühne, er ist dort, wo Menschen zusam-

menkommen … und sei es in der hintersten Provinz. Jederzeit ist mit 

ihm zu rechnen, nicht nur an hohen Feiertagen. Markus sagt weiter: 

Jesus ist kein Philosoph, der vor uns ein Gebirge an Lehren auftürmt. 

Er selbst ist die Frohe Botschaft. Gott liebt die Menschen, nicht zuletzt 

die, auf die alle mit dem Finger zeigen. 

Bibeltext (Mk 1, 21-28) 

Aus dem Markusevangelium. 

21 In Kafárnaum ging Jesus am Sabbat in die Synagoge und lehrte. 
22 Und die Menschen waren voll Staunen über seine Lehre; 

denn er lehrte sie wie einer, der Vollmacht hat, 

nicht wie die Schriftgelehrten. 
23 In ihrer Synagoge war ein Mensch, 

der von einem unreinen Geist besessen war. 

Der begann zu schreien: 
24 Was haben wir mit dir zu tun, Jesus von Nazaret? 

Bist du gekommen, um uns ins Verderben zu stürzen? 

Ich weiß, wer du bist: der Heilige Gottes. 
25 Da drohte ihm Jesus: Schweig und verlass ihn! 

26 Der unreine Geist zerrte den Mann hin und her 

und verließ ihn mit lautem Geschrei. 
27 Da erschraken alle 

und einer fragte den andern: Was ist das? 

Eine neue Lehre mit Vollmacht: 

Sogar die unreinen Geister gehorchen seinem Befehl. 
28 Und sein Ruf verbreitete sich rasch im ganzen Gebiet von Galiläa. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

„Er lehrte sie wie einer, der göttliche Vollmacht hat.“ – 

Betrachten wir das heutige Evangelium 

und tragen unsere Bitten vor den Herrn. 

• Jesus ging am Sabbat in die Synagoge in Kafarnaum. – 

Für alle, die  u n s e r  Gotteshaus besuchen. 

• Die Menschen waren sehr betroffen von seiner Lehre. – 

Für alle, die die Heilige Schrift auslegen. 

• Jesus begegnete einem Mann, 

der von einem unreinen Geist besessen war. – 

Für alle, die nicht mehr Herr über ihr Leben sind. 

• Auf Jesu Befehl ließ der böse Geist von dem Mann ab. – 

Für alle, die auf ein heilendes Wort hoffen. 

• Die Menschen spürten die Kraft, die von Jesus ausging. – 

Für alle, die um einen Verstorbenen trauern. 

Vater unser und Gebet 

Herr Jesus, du bist der Heilige Gottes, 

du bist die Frohe Botschaft, die uns befreit. 

Wir preisen dich mit dem Vater und dem Geist, 

heute und in Ewigkeit. Amen. 

Segensbitte auf die Fürbitte des Heiligen Blasius 

(Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr behüte unser Leben. – 

Auf die Fürsprache des heiligen Blasius 

segne uns der allmächtige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 


